
Protokoll der LV-Gesamtvorstandssitzung vom 02.03.2014
im Gasthof Klaas, Frerener Str. 37, 49809 Lingen.

Anwesende: Rudolf Heemann, Susanne Brengelmann, Anne Margraf, Angela Sombrofsky, Karin
Gellermann, Anna Kaltenborn, Anne Klaas, Bernd Ahlers, Peter Roenn, Claudia Roenn, Glenn
Kessner, Julia Velhagen, Martina Klocke

Protokollführer: Anne Margraf, Schriftwartin

Beginn: 11.05 Uhr Ende: 12,45 Uhr

Nächste Sitzung des Gesamt-Vorstandes am: 26.05.14 um 19 Uhr, der Ort ist noch abzustimmen.

Um 11.05 Uhr beginnt die Sitzung des LV-Gesamtvorstandes mit der Begrüßung durch Rudolf
Heemann.

TOP 1a) Beschlussfähigkeit: R. Heemann stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist.

TOP 1b) Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 18.11.2013
C. Temmeyer hatte das Protokoll verspätet gelesen (erst zu einem Zeitpunkt, als es schon
veröffentlicht war) und hat zwei Änderungswünsche. Diese Änderungen werden in das Protokoll
eingebaut, aber nicht mehr veröffentlicht. Es wird einen Hinweis auf der LV-Homepage geben, dass
im Protokoll etwas verändert wurde.
Änderungen: werden entsprechend umgesetzt, zu TOP 1a) des Protokolls, 3. Absatz wird der Name
von Claudia Temmeyer durch den Namen von Anne Klaas ersetzt, TOP 2 wird Claudias Bitte
entsprechend ergänzt.

TOP 2) Beiträge zum Landessportbund und zum Niedersächsischen Reiterverband.
Alle Vereine sind im Landessportbund. Ist ein Verein Mitglied im Landessportbund, muss er auch in
einem Fachverband (z.B. Pferdesportverband Weser-Ems) Mitglied sein. Der IPZV wird nicht als
Fachverband anerkannt. Sind sie nicht Mitglied in einem Fachverband, werden vom
Landessportbund höhere Beiträge erhoben. Dies betrifft zum Beispiel die Vereine IPWN und IPOL.

R. Heemann, C. Temmeyer und B. Ahlers wollen versuchen, ob es eine Möglichkeit gibt, alle 7
Ortsvereine (als gesamter Landesverband) Mitglied im Fachverband zu werden, um so
möglicherweise niedrigere Beiträge zu erzielen. Sollte dies möglich sein, müsste den Ortsvereinen,
die schon Mitglied sind, rechtzeitig die Möglichkeit gegeben werden, ihre Mitgliedschaft in den
entsprechenden Fachverbänden zu kündigen, um doppelten Mitgliedschaften vorzubeugen.
Eine Entscheidung sollte bis Juni/Juli 2014 erreicht werden.
Diese Vorgehensweise erhält vom Gesamtvorstand eine einheitliche Zustimmung.



TOP 3) Anzahl der Delegierten zur Delegiertenversammlung des LV Weser-Ems 2014

Einige Vereine haben zunehmend Schwierigkeiten, Delegierte zu generieren. Evtl. gibt es
Möglichkeiten, die Anzahl der Delegierten anders zu gestalten. Eine Möglichkeit wäre, dass größere
Vereine einige Stimmen an kleinere Vereine abgeben. Oder kleinere Vereine einen „Sockel“ an 2-3
Delegierten bekommen.
Es gäbe auch die Möglichkeit, bei größeren Vereinen die Anzahl der Mitglieder durch 30 oder 40 zu
teilen statt wie bisher durch 20.

Während der sich anschließenden Diskussion stellt sich heraus, dass die Abgabe von Stimmen an
andere Vereine problematisch sein wird, die Verwendung eines anderen Schlüsselsystems ist durch
die einheitliche Anwendung auf alle Vereine besser.
Der Vorschlag, dass nur die OV-Vorsitzenden zu den DV-Versammlungen kommen und die Stimmen
der Delegierten „mitbringen“ wird abgelehnt.
Das Fazit der Diskussion zieht R. Heemann folgendermaßen: Die DV soll interessanter gemacht
werden („spannende Referenten“), eine Verkleinerung der Delegierten durch eine Veränderung
des Schlüssels auf 30 ist eine sehr gute Möglichkeit und wird der heutigen DV vorgestellt.

TOP 4) Leistungsteam des LF: Veranstaltungsplanung, deren Kosten, Vertrag 2014 für Trainer und
Teamchef
A. Kaltenborn berichtet, das A. Heemann und L. Köpsell gerne das Leistungsteam weiter
unterstützen möchten. Der Vertrag wird heute unterschrieben werden.

2014 wird es 3 Veranstaltungen geben, davon 2 feste Trainingseinheiten und ein Training mit Laura
Grimm.
Bezüglich Organisation und Finanzierung gibt es kaum Veränderungen, der Finanzplan liegt vor und
ist mit K. Gellermann und R. Heemann besprochen.

Die DJIM und WEM werden betreute Turniere sein. Da die DJIM im Saarland stattfindet und dies
eine weite Anreise bedeutet, ist noch nicht klar, wer von dem Leistungsteam an diesem Turnier
teilnimmt und ob die Kosten durch Sponsoren aufgefangen werden können.

Evtl. könnte die Fahrt zur DJIM auch vom PSV-WE bezuschusst werden, wenn Anna rechtzeitig
einen entsprechenden Antrag stellt.



TOP 5) FEIF Youth Cup Qualifikation in Ellenbach
R. Heemann hat A. Kaltenborn in der letzten Jugendausschusssitzung vertreten und kann davon
berichten. Die Kosten für die Teilnahme am FYC sind ein großes Thema und belaufen sich auf 1200
Euro exklusive Taschengeld und Leihpferdegebühr. Die Teamleaderin Anne Heemann hat einen
Videoclip gefertigt, mit dem sie Sponsoren werben möchte. Jens Schütz hat darauf schon reagiert
und Geld sowie einen Freiflug gespendet.

Für die Teilnahme am FYC ist es wichtig, dass Kosten auf alle Teilnehmer gleichmäßig verteilt
werden.
Evtl. ist eine Unterstützung durch den LV möglich, wenn Kinder aus den Ortsvereinen des LV am
FYC teilnehmen könnten. Diese Bereitschaft zur finanziellen Unterstützung ist grundsätzlich
vorhanden. Evtl. ist die Gründung eines Fördervereins möglich.

TOP 6) Neue Leitgedanken für die Sportrichter der FEIF, Info-Veranstaltung in Weser-Ems
S. Brengelmann berichtet, dass die Leitgedanken am 01.04.2014 verabschiedet werden, am 02.04
wird es im Osnabrücker Vereinshaus eine Einweisung in diese Leitgedanken geben. Sie sind
allerdings sehr allgemein gehalten. In Odensse ist schon nach den neuen Leitgedanken gerichtet
worden.

TOP 7) Rassevertreter im Pferdestammbuch Weser-Ems, Zuchtseminar 2014
Am 16 und 17.08.14 wird ein Zuchtseminar stattfinden.
Das Pferdestammbuch hat neue Leitgedanken entwickelt, wie ein Islandpferd auszusehen hat.
J. Böckmann möchte sich bitte informieren, wer diese Leitgedanken entwickelt hat.

TOP 8) Neugestaltung der Ehrungen auf der DV im nächsten Jahr
Eine Ausarbeitung der Neugestaltung ist im Anhang zu sehen.
Diese Richtlinien gab es schon recht lange, deshalb war eine Überarbeitung nötig.
Die Neuformulierung sollte dahingehend umgeändert werden, dass der Bezug zu den jugendlichen
Reitern deutlicher wird.
Die Frage, ob diese Änderungen zu der DV des nächsten Jahres umgesetzt werden sollen, wird
einstimmig genehmigt.

TOP 9) Vorbereitung der DV insbesondere der Wahlen:
Claudia Roenn, Angela Sombrofsky, Anne Margraf und Rudolf Heemann stellen sich zur
Wiederwahl.



TOP 10) Verschiedenes
a) B. Ahlers fragt nach dem finanziellen Ergebnis der WM 2013
R. Heemann berichtet, dass der Vorsitzende des Länderrates die Belege des Schatzmeisters
eingesehen hat. Es soll eine schwarze Null vorhanden sein.
Auf der JHV des IPZV in Kamen werden die Zahlen der WM 2013 bekannt gegeben.

b) S. Brengelmann würde die Ehrungen in Zukunft gerne auf einem Turnier vornehmen, z.B. im
Rahmen der WEM.
Sie würde auch gerne die Modalitäten der Ehrungen dahingehend verändern, als dass auch
Teilnehmer mit hohen Noten (z.B. mind. 7,0 auf der DIM) geehrt werden würden.
Sie wird die Frage auf der DV stellen, um ein Votum der Delegierten zu erhalten.

Der nächste Termin für eine Gesamtvorstandssitzung wird auf den 26.05.14 festgelegt, ein Ort ist
noch abzustimmen. Damit endet um 12.45 Uhr die Gesamt-Vorstandssitzung.

Für das Protokoll: Vorsitzender:
gez. Anne Margraf gez. Rudolf Heemann


